
Offen für die Bürger:



Ziele „Offener Geschäftsstellen“

• DIE LINKE ím Stadtbild sichtbar machen, 
• über linke Politikangebote informieren, 
• zentraler Treffpunkt für Mitglieder sein,
• durch einladende Angebote Bürger interessieren und
• den Kreisverband persönlich ansprechbar präsentieren.   

= landesweites Parteireform-Vorhaben 
für stärkere öffentliche Ausstrahlung



Anforderungen in Potsdam

• zentrale Lauflage + Werbemöglichkeit

• gute ÖPNV-Anbindung

• Barrierefreiheit

• vertretbarer Mietpreis



Lange Suche auf teurem Pflaster…

Der eine Laden ist zu abgelegen, 
der andere zu klein, 

der nächste nicht barrierefrei, 
wieder einer (oder viele) zu teuer.

Das 14. besichtigte Objekt 
in der Dortustraße 53 

passt endlich.



Neuer „linker Treff“: 
Dortu 53  

Hier geht’s rein 
in den Innenhof 
(als Nachbarn der RLS)



Veranstaltungsraum

Ca. 25 qm
für ca. 25 Personen, 

mit Tischen + Stühlen, 
Toilette, 

2 große Schaufenster



Geschäftsbüro + Beratungsraum

Im hinteren Laden 2 x 18 qm: 
auf der Galerie Büroraum, 

unten Beratungsraum für ca. 12 Personen
und Abstellkammer



Wahlkreisbüro Anita Tack

Ca. 14 qm neben dem
Veranstaltungsraum,

Arbeitsplatz für und mit 
Klaus-Uwe Gunold



Erste Ideen 
• Sitzungen von AGs, Ortsverbänden, KV und anderen öffentlich

• thematisch beworbene Sprechstunden für SVV-Abgeordnete, 
Minister und Landtagsabgeordnete

• „Jugendabend“, „Seniorenklub“, „Das geht auch anders!“, 
„Potsdamer Köpfe“, „Kleine Bücherwürmer“, im Sommer „Rote 
Sommerbowle“, „Rote Ecke“

• zum Einkehren einladen durch Ausstellungen, Umfragen, 
kostenfreies Internet, Videoleinwand mit Live-Übertragungen…

(lieber klein, aber fein…)

Was können die Mitglieder tun?
Ideen beisteuern - Dabeisein - Weitersagen!


